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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde der [Aktion! Karl-Marx-Straße], 

in diesem Newsletter lesen Sie vom Baubeginn am Platz der Stadt Hof, vom Late Light Shopping – dem Lichtkunstfesti-
val auf der Karl-Marx-Straße, vom neuen BROADWAY NEUKÖLLN – dem Magazin der [Aktion! Karl-Marx-Straße] sowie 
von besonderen Projekten engagierter Neuköllner rund um die Karl-Marx-Straße. Außerdem: Bewerben Sie sich für die 
Nutzung der Vitrine der [Aktion! Karl-Marx-Straße] auf dem U-Bahnhof Karl-Marx-Straße 2013. Viel Spaß beim Lesen!

[AKTION! KARL-MARX-STRAßE]: AKTUELLES UND KOMMENDES

Der Bagger rollt: Baubeginn am Platz der Stadt Hof
Der Umbau des Platzes der Stadt Hof – und damit die Schaffung einer neuen Mitte Neu-
köllns – hat begonnen. Das Verkehrskonzept wurde durch die Verkehrslenkung Berlin 
freigegeben, die beauftragte Baufirma hat inzwischen einen Teil der alten Gehwegplatten 
abgetragen, demnächst werden die Berliner Wasserbetriebe dort Leitungen und Kanäle 
erneuern und verlegen. Bis der Platz von Neuköllnern für Neuköllner voraussichtlich ab 
2014 zum Verweilen einlädt und Veranstaltungen ermöglicht, hat der Bezirk Neukölln ein 
Baustellenmanagement eingerichtet: Bei allen Fragen zum Baustellenablauf wenden Sie 
sich gerne an das Citymanagement der [Aktion! Karl-Marx-Straße]. —> Unter cm@aktion-kms.de oder Tel.: 030. 22 19 
72 93 können Sie auch die regelmäßig erscheinenden Baustelleninfos abonnieren. Weitere Infos unter —> www.Aktion-
KMS.de. Die Lenkungsgruppe der [Aktion! Karl-Marx-Straße] freut sich weiterhin über Namensvorschläge zur Umbenen-
nung des Platzes der Stadt Hof: —> lenkungsgruppe@aktion-kms.de.

Late Light Shopping: Lichtkunstfestival auf der Karl-Marx-Straße
Save the Date: Vom 15. bis 17. November 2012 geht das etwas andere Einkaufserleb-
nis auf der Karl-Marx-Straße nach 2010 in die zweite Runde. Erleben Sie Lichtinstal-
lationen von Neuköllner Künstlern, einen Laternenumzug, Kultur und Überraschungen 
der Geschäfte. Shoppen im Lichtermeer: ein Licht-Parcours aus mehreren Stationen mit 
Schwarzlichtprojektionen, Rauminstallationen, Lichtspielen in Fenstern, Fassadenspielen 
und Projektionen macht es möglich. Jede der Stationen wird von einem anderen Künstler 
bespielt und erhält dadurch einen ganz individuellen Charakter. Ein Projekt des Cityma-

nagements der [Aktion! Karl-Marx-Straße]. Weitere Infos unter —> www.Aktion-KMS.de.

Basteln: Laternen für das Late Light Shopping
Im Rahmen des Late Light Shoppings auf der Karl-Marx-Straße findet am 16.11.2012 um 17.00 Uhr 
vom Karl-Marx-Platz aus ein großer Laternenumzug mit Kindern aus Neukölln statt. Hierfür werden 
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vorher gemeinsam Laternen gebastelt: in offenen Workshops im Young Arts NK, der Jugendkunstschule Neukölln, und in 
Schulen. Weitere Infos unter —> www.Aktion-KMS.de.

BROADWAY NEUKÖLLN 4: alles bleibt anders
Bald ist es soweit: Die vierte Ausgabe des BROADWAY NEUKÖLLN, dem Magazin 
der [Aktion! Karl-Marx-Straße] von und für Neuköllner, liegt ab dem 24.10.2012 
für Sie kostenlos zur Abholung bereit – z. B. im NIC – Neukölln Info Center im 
Haupteingang des Rathauses Neukölln, im Prospektständer der [Aktion! Karl-
Marx-Straße] im Untergeschoss des Saalbaus Neukölln oder zum Download unter 
—> www.Aktion-KMS.de. Gerne können Sie sich auch beim Büro Fromlowitz + 
Schilling melden: mail@fromlowitz-schilling.de, Tel.: 030. 823 09 888. Die neue 

Ausgabe steht unter dem Motto „alles bleibt anders“. Die Karl-Marx-Straße hat in ihrer bewegten Geschichte mehrfach 
bewiesen, dass sie sich Umbrüchen erfolgreich stellt. Die meisten Einkaufsstraßen haben mit dem Einzug der Globali-
sierung ihre persönliche Note verloren und sind austauschbar geworden. Die Karl-Marx-Straße aber schafft es, trotz der 
erheblichen Probleme neue Trends aufzunehmen und ein authentisches Stück Neukölln zu bleiben. Dass sich die Karl-
Marx-Straße wandelt, ohne ihre Identität zu verlieren, verdankt sie vor allem den Menschen, die hier leben oder Neukölln 
neu für sich entdecken, und die offen sind, Neues auszuprobieren. Von diesen Menschen und den neuen Trends handelt 
der neue BROADWAY NEUKÖLLN. Weitere Infos unter —> www.Aktion-KMS.de.

Vitrine der [Aktion! Karl-Marx-Straße]: 
Bewerbungsaufruf zur Bespielung in 2013
2013 wird die [Aktion! Karl-Marx-Straße] bereits im 3. Jahr die Vitrine auf dem U-Bahnhof 
Karl-Marx-Straße anmieten, damit Akteure der Karl-Marx-Straße sich dort präsentieren 
können und den BVG-Nutzern die Wartezeit verkürzen. Haben Sie Interesse, die Vitrine zu 
gestalten und sich dort ca. einen Monat lang zu präsentieren? Dann melden Sie sich gerne 
beim Büro Fromlowitz + Schilling: mail@fromlowitz-schilling.de, Tel.: 030. 823 09 888. 
Noch bis Mitte Oktober präsentiert sich die Neuköllner Oper in der Vitrine. Den gesamten 
Spielplan der Neuköllner Oper finden Sie unter —> www.neukoellneroper.de. Danach wird die Vitrine von Lichtkünstlern 
gestaltet, um auf das Late Light Shopping auf der Karl-Marx-Straße vom 15. bis 17.11.2012 hinzuweisen. Im Anschluss 
übernimmt das Hotel Karibuni in der Neckarstr. 2/Ecke Karl-Marx-Straße die Gestaltung der Vitrine (—> www.karibuni-
hotel.de). Weitere Infos unter —> www.Aktion-KMS.de.

DIE KARL-MARX-STRAßE: RÜCK- UND AUSBLICKE

Karl-Marx-Straße goes Europe: Eine Schülerin des Albert-Schweitzer-
Gymnasiums zu Gast bei der 13. Architekturbiennale in Venedig
Seit 2011 entwickeln Schüler/-innen des Albert-Schweitzer-Gymnasiums Ide-
en für die Umgestaltung ihres Schulvorhofs, den Albert-Schweitzer-Platz an der 
Karl-Marx-Straße. Die Schüler/-innen haben sich „Die 12 Veränderer“ genannt und 
wollen einen Prozess in Gang setzen, der den vernachlässigten Platz von Drogen-
handel, Parken und Unkraut befreit. Sie wollen „ihren“ Platz selber nachhaltig und 
menschenfreundlich umgestalten. Hierfür beraten sie sich regelmäßig mit Nach-
barn, Bezirksverwaltung, Künstlern und Architekten vor Ort und waren sogar auch 
in London, wo sie sich Beispiele von Platzgestaltungen mit Bürgerbeteiligung ange-
sehen haben. So sehr ist der Bund Deutscher Architekten (BDA) von den „12 Ver-

ändern“ begeistert, dass er eine Schülerin einlud, das Projekt bei der 13. Architekturbiennale in Venedig zu präsentieren. 
Bei der BDA-Veranstaltung im Deutschen Pavillon in Venedig ging es um den zunehmenden Wunsch von Bürgern, sich 
konkret an der Gestaltung ihres städtischen Umfelds zu beteiligen.

“Nur Mut für Mütter in Neukölln”: Rück- und Ausblicke
Im Rahmen des Aktionärsfonds 2012 der [Aktion! Karl-Marx-Straße] lud das Projekt „Nur Mut für Mütter in Neukölln“ 
am 30.8.2012 zum Tag der offenen Tür ein. Die Gäste konnten bestaunen, was die Einrichtung, eine MAE-Maßnahme 
für langzeitarbeitslose Mütter, in nur einem halben Jahr Arbeit alles erreicht hat. Die Frauen präsentierten ihre selbst-

Aktuelle Bespielung der Vitrine durch die 
Neuköllner Oper © F+S

Links neben der Moderatorin Schülerin Andrea Kasolli und  
Künstler Adam Page (Projekt „Die 12 Veränderer)“,  

Deutscher Pavillon, Venedig © BDA



Bezirksamt Neukölln  
von Berlin

EUROPÄISCHE UNION 
Europäischer Fonds für regionale Entwicklung 
Investition in Ihre Zukunft

KONTAKT
» Lenkungsgruppe: Standortgemeinschaft/Beteiligungsgremium der [Aktion! Karl-Marx-Straße] | lenkungsgruppe@aktion-kms.de
» BSG | Projektsteuerer im Aktiven Zentrum Karl-Marx-Straße | Horst Evertz | kms@bsgmbh.com | Tel. 030. 68 59. 87 71
» Citymanagement der [Aktion! Karl-Marx-Straße] | Sabine Slapa, Susann Liepe, Philip Gehrke | cm@aktion-kms.de | Tel. 030. 221972. 93
» Stadtentwicklungsamt Neukölln | Fachbereich Stadtplanung | Dirk Faulenbach | stadtplanung@bezirksamt-neukoelln.de | 
   Tel. 030. 90239. 2153 | Fax 030. 90239. 2418
» Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt | Sabine Hertelt | Sabine.Hertelt@SenStadtUm.Berlin.de | Tel. 030. 90 139. 4916
» Fromlowitz + Schilling | Öffentlichkeitsarbeit im Städtebau | Nicole Yavuzcan | info@fromlowitz-schilling.de | Tel. 030. 82 30. 98 88 
Oktober 2012 – Seite 3

geschneiderte Kollektion auf zwei Modenschauen, die sie zusammen mit dem Cho-
reographen Morris Perry (—> www.morrisperry.com) einstudiert hatten. Die erste 
fand im neu gestalteten Schaufenster ihrer Räumlichkeiten statt, die zweite auf dem 
Captain-Blaubär-Spielplatz, mit großzügiger Unterstützung von Outreach – Mobile 
Jugendarbeit. In den Räumen war eine Fotoausstellung des Fotografen Luca Ab-
biento (—> www.abbiento.de) zu sehen, die die Teilnehmerinnen im Portrait und 
während der Arbeit zeigte – entstanden sind sensible Einblicke in ein besonderes 
Projekt von besonderen Frauen. Für die Teilnehmerinnen galt es dabei immer wieder 
aufs Neue, sich der Herausforderung zu stellen, mutig und selbstbewusst zu sein, 
zusammen zu halten und dem Motto: „entdecken statt verstecken!“ auch in der Öf-
fentlichkeit gerecht zu werden. Die Frauen freuen sich, dass sie dies im Rahmen der 
[Aktion! Karl-Marx-Straße] umsetzen konnten und über die vielen Gäste, mit denen 
sie gerne auch in Zukunft zusammenarbeiten arbeiten möchten, unter ihnen die 
Frauenbeauftragte Frau Edler, der Bezirksstadtrat Bernd Szczepanski, die Neuköll-
ner Stadtteilmütter, Mitarbeiter/-innen der ajb, sowie Familien der Teilnehmerinnen 
und viele mehr. Die [Aktion! Karl-Marx-Straße] wünscht den mutigen Müttern weiterhin gutes Gelingen und freut sich, 
dass das Projekt für weitere sechs Monate gefördert wird.

Route 44: Hauptstadtpreis für Integration und Toleranz gewonnen 
Route 44, die interkulturellen Stadtführungen von Frauen und Mädchen aus dem 
Kiez, wurde am 4.9.2012 mit dem Hauptstadtpreis für Integration und Toleranz aus-
gezeichnet. Die [Aktion! Karl-Marx-Straße] gratuliert und möchte gerne noch einmal 
auf die besonderen Stadttouren hinweisen: Machen Sie sich ein (anderes) Bild von 

Berlins „berüchtigtem“ Bezirk. Alle Termine unter —> www.route44-neukoelln.de.

VERANSTALTUNGSHINWEISE

Ausstellung „Speaking to One Another – Persönliche Erinnerungen an die Vergangenheit 
in Armenien und in der Türkei“ in der Galerie im Saalbau, Karl-Marx-Straße 141, bis 28.10.12. 
Zum ersten Mal wird die unaussprechbare und unausgesprochene, die verschwiegene und unbe-
achtete gemeinsame Vergangenheit der Menschen in Armenien und der Türkei durch persönliche 
Erinnerungen vermittelt und in einem gemeinsamen Forum präsentiert. Geöffnet: Di bis So 10.00 bis 
20.00 Uhr. —> www.kultur-neukoelln.de/galerie-im-saalbau-programm.php.

In der neuen Mitmach-KinderKunstWerkstatt “Vielfalt der Familien im Kiez“ im Kinder-
KünsteZentrum, Ganghoferstraße 3, setzen sich Kinder von 2 bis 8 Jahren – angeleitet von drei 

Künstlerinnen – mit ihrer eigenen Biographie und ihrem persönlichen 
Umfeld auseinander. Bis zum 16.11.2012 arbeiten sie an einem Fa-
milienzimmer, Portraits ihrer Familien sowie einer Rauminstallation 
„Mein Kiez“. Geöffnet: Di bis Fr 9.00 bis 12.00 Uhr, nur für Gruppen aus dem Kiez Gang-
hoferstraße, Anmeldung erforderlich, sowie So: 11.00 bis 17.00 Uhr für Familien aus 
ganz Berlin, ohne Anmeldung. Alle Angebote sind kostenlos. Tel: 030. 89 39 07 30, info@
kinder-kuenstezentrum.de —> www.kinder-kuenste-zentrum.de.

Weitere Infos unter —> www.Aktion-KMS.de.

Viel Spaß auf der herbstlichen Karl-Marx-Straße wünscht Ihnen 
Horst Evertz

Mütter mit Mut in Neukölln bei ihrer Arbeit 
© Luca Abbiento

Route 44 – Stadtteilführungen mit Frauen und Mädchen vom 
Richardplatz © Kulturbewegt e.V.

Die Wanderausstellung auf  
Zypern, Mai 2012 

© „Speaking to One Another“

Mitmach-KinderKunstWerkstatt 
„Vielfalt der Familien im Kiez“ 

© KinderKünsteZentrum


